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Weihnachts-Heschenke!
Das vornehmste Weihnachts-Geschenk für 

Erwachsene nnd Kinder ist das

Buch.
Zur Besorgung der gesannnten Geschenk- 

Litteratur empfiehlt sich die unterzeichnete Buch­
handlung.

Mit Bestellnngm bitte so früh wie möglich 
Zu beginnen, damit Stockungen vermieden werden.

Ausführliche Kataloge werden auf Wunsch 
kostenlos überfandt.

Berlin 8.W.
(.^roßbeereustraße 41.

KWII LihUidn
Buchhandlung.

Ailskuilfts-EttheillMg.
Wir ertheilen den Herren Zoll- und Steuer-Beamten 

für den Fall von Versetzungen Auskunft über alle Ortschaf­
ten des Deutschen Reiches bezüglich deren Einwohnerzahl. 
Lage an Eisenbahnen oder Entfernung von der nächsten Station, 
Behörden, Schulen, Kirchen, Handel nnd Industrie, Sehens­
würdigkeiten u. s. w. und zwar zu folgenden Gebührensätzen: 

Bei Orten
von 1—10000 Einwohnern 10 Pfg. für je 1000 Einwohner 

mindestens aber 50 Pfg.
über 10 000 Einwohnern 1 Mk., -s- 5 Pfg. für jedes wei­

tere 1000 Einwohner,
über 30000 Einwohnern 2 W., -s- 2^/s Pfg. für jedes 

weitere 1000 Einwohner
Postgebühr 20 Pfg.

so daß z. B. die Gebühr für Auskunft über eine Stadt von 
18000 Einwohnern betragen würde: 1 Mk. -s- 40 Pfg. -s- 

20 Pfg. zusammen 1,60 Mk.
Zusendung in geschlossenem Bries unter Nachnahme, 

Portoznschlag 20 Pfg.
Die Herren Abonnenten der „Umschau" erhalten 

bei genauer Angabe ihrer Versetzung bezw. Be­
förderung die Auskunft über Städte mit unter 20000 
Einwohnern gratis, (Beifügung einer 10-Psennigmarke für 
Porto erbeten) bei größeren Städten gegen die Hälfte der 
Gebühren.

Wir bitten vorkommenden Falls auch die Herren Be­
amten anderer Verwaltungen auf unsere Auskünfte aufmerk­
sam zu machen.

Berlin 8^V , kXpMilll llSt IImMll
Großbeerenstraße 41. M llöM LktMk llk8 Illll- U. 81klieiM88l1L,

Kautionen und vorlehne.
Kautionen für Beamte werden schnell besorgt nach allen 

Orten. Für schon gestellte Kautionen wird
Darlehn in voller Höhe gegeben.

Nach 15 Jahren ist das Darlehn amortisirt.
Regel: Kei« Bärge erfssderlick.
Nähere Auskunft Berlin 8^V, Kommandantenstraße 82 I.Sallien.

Familien-Versorgung.
Reichs-, Staats-, Communal- rc. Beamte, Geistliche, Lehrer 

Rechtsanwälte und Aerzte, sowie auch die bei Gesellschaften, 
und Instituten dauernd thätigen Privat-Beamten, in ganz 
Deutschland, welche für ihre Hinterbliebenen sorgen wollen, 
werden auf den

PmWtli Htimtlil-Ptm«
Protektor: Te. Majestät der Kaiser

Äblis-LHilal-. Äilmnlk«- M PcMmWlS- 
KkUHmiO-AOlt

aufmerksam gemacht.
Versicherungsbestand 98 693960 
Vermögensbestand 22 938000 .F

Infolge der eigenartigen Organisation (keine bezahlten 
Agenten) sind die Prämien beim Verein billiger als bei al­
len anderen Anstalten. Die Drucksachen desselben geben jede 
nähere Auskunft und werden auf Anfordern kostenfrei zuge­
sandt von der

Direktion des Preußischen Beamten-Vereins 
_______________in Hannover._______________

l)L8 Uniform8-?r8!8vsrrsiekni88
von

Hduard Sachs, Hoflieferant in Berlin, Taubenstr. 7 
mit Filialen in

DrcSden, Köln. Frankfurt a. M., Hamburg, Magdeburg, 
Strastburg i Elf.

wird auf Wunsch gratis und franko versandt.

In meinem Verlage erscheint im Dezember:

Lultznäer
kür Aoll- null 8l6ii6rderu»tl6 lies Deutschen 

Xoll-Vereins pro 1894
herausgegeben von

li. II. Im,
Großh. Meckl. Hanpt-Zoll-Amts-Assistent.

^618 IVik. 1,50.
Ferner:

Mrlüich
(Aemter- nnd Beamten-Berzeichmß)

der Zoll- nnd indirekten Steuerverwaltungen 
sämmtlicher ZoAvcreinsstaaten

pro 1894.
AVers

Bestellungen nimmt jede Buchhandlung sowie die un­
terzeichnete Verlagsbuchhandlung entgegen.

Mst'selie Hot- L Ilm.-Kuolili.
(1. Ausser.Dostoeu i. N.

U8ln-6ro88-IlLNltIung 
kiolisi'll 8tiolo«, koitin Vi!., kölmottsooe 81

empfiehlt flaschenreise
Loräenux-, Miein, Nosel- und DnKnrw eine, 

(Irieehische ^Veine, OüuinpnKner.
zu soliden Preisen. Ebenso halte meine altdeutsche Wein­
stube bestens empfohlen. Preisliste nnd Proben gratis.


